1. Anmerkungen zur Stunde

Die Gestalt eines Tales ist den Schülern dem Aussehen nach bewusst. Da die Schüler hier in Ahrweiler eines der spektakulärsten Täler Deutschlands in unmittelbarer Nähe finden und kennen, ist es notwendig auf die Entstehung und Veränderung eines Flusslaufes einzugehen.

Die Behandlung dieses Themas bietet verschiedene Möglichkeiten der Motivation und des nicht nur affektiven Lernens. Ein der Stunde vorausgehender Unterrichtsgang sensibilisiert die Schüler für Details, die im Fluss stattfinden. Wünschenswert wäre natürlich eine Klassenfahrt zu markanten Stellen der Ahr, was sich aber aus naheliegenden Gründen nur selten verwirklichen lässt. 

Um dennoch die Vorgänge bei Fließbewegungen zu erarbeiten, wird ein Modellfluss verwendet, an dem Sedimentation, Erosion, Prallhang, Gleithang und Flussbettverlagerung sichtbar werden. Die Vorgänge können dadurch von den Schülern selbst beobachtet und erarbeitet werden. Da bei vertretbarem Aufwand der Klasse für 32 Schüler nur ein Modell (und dieses nur in mäßiger Größe) zur Verfügung steht, wird die Stunde im Physiksaal stattfinden. Dort ist die Möglichkeit einer besseren Visualisierung mittels Videokamera und Fernseher gegeben. Außerdem unterstreicht der Raumwechsel in einen naturwissenschaftlichen Fachraum die Wissenschaftlichkeit der Untersuchungen der Schüler.

2. geplanter Unterrichtsverlauf:

Phase
Lehrinhalt
Methode / Sozialform
Medien

Einstieg
Karte eines Flusses (Ahr)

Aussage: Die kürzeste Verbindung zwischen 2 Punkten ist eine Gerade
stummer Impuls
Folie, Tafel, OHP

Problematisierung
Wieso ist ein Flusslauf kurvig ?

Ist die Landschaft Ursache oder Folge ? Wir müssen untersuchen, was mit einer Oberfläche geschieht, wenn Wasser fließt.
UG
Tafel

Erarbeitung:
Modell „Rinnenfluss“ zeigt Erosions- und Sedimentationsvorgänge,

S. beobachten nach Beobachtungsauftrag den Flusstrich, die Erosion, die Sedimentation und die Verlagerung des Wasserlaufs.


GA
Modell, Videokamera,

Fernseher,

Videorecorder

Auswertung
Sammeln und Präsentieren der Ergebnisse mit Skizze an Tafel
Schülervortrag
Tafel

Festigung
Text im Buch wird gelesen, die Fachbegriffe auf das Experiment übertragen und im Heft notiert
UG
Schulbuch, Folie

Transfer
An der Eingangskarte sollen Sedimentations- und Erosionbereiche gefunden werden
UG
Folie, AB

Grobziel: Schüler sollen die Bedeutung fließenden Wassers bei der Bildung von 

Oberflächenformen erkennen.

Feinziele:

Die Schüler sollen:

2. durch die Modellvorstellung naturwissenschaftlich experimentieren können.

3. erläutern können, wie sich ein Flußlauf verlagert.

4. Erosions-und Sedimentationsvorgänge bei einem Fluß beschreiben können.

5. wie fließendes Wasser auf Oberflächenmaterial wirkt.

6. die Fachbegriffe für die jeweiligen Vorgänge nennen können.

7. die erarbeiteten Vorgänge auf einer Karte auffinden und erläutern können.

[image: image1.png]3. geplantes Tafelbild:

Der Flusslauf der Ahr

Warum hat die Ahr so viele Kurven ?
Folgt die Ahr dem Ahrtal ?

Abtragung
= Erosion
niedrige FlieBgeschwindigkeit

steiler Hang Sedimentation Ablagerung

= Prallhang

flacher Hang
= Gleithang
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